
JAKOB WEDER 
1906 Geboren am 13. Januar in Diepoldsau (SG)  

1913–1923 Primarschule Diepoldsau, 
Sekundarschule Berneck 1924 Gewerbeschule 

St. Gallen, Kunstgewerbeklasse, Abbruch 
1924–1927 Ausbildung zum Primarlehrer am 
Seminar in Rorschach 1927–1932 Studium an 

der «Accademia di Belle Arti Brera» in Mailand. 
Diplom für die Bildhauerarbeit mit Bestnote. 

1932–1935 Gelegenheitsjobs bei verschiedenen 
Bildhauern 1935 Zeichnungslehrer an der 

Sekundarschule Langenthal. Nebenberuflich 
zahlreiche Bildhauerarbeiten und regelmässige 

Ausstellungen 1950 Auseinandersetzung mit 
der Farbenlehre Wilhelm Ostwald, Entwicklung 

einer eigenen Farbenordnung, Aufgabe der 
Bildhauerarbeit 1960 Erste Schaffensperiode 

Malerei 1967 Zeichnungslehrer am neu 
geschaffenen Gymnasium Langenthal  

1990 Sein letztes Werk «Farbsymphonie»  
nach dem Bach-Choral «Durch Adams Fall  

ist ganz verderbt» wird vollendet.  
Am 23. November stirbt Jakob Weder  

in Langenthal.


